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Vorbemerkung 

Der Deutsche Steuerberaterverband e.V. (DStV) repräsentiert bundesweit rund 36.500 und 

damit über 60 % der selbstständig in eigener Kanzlei tätigen Berufsangehörigen. Er vertritt 

ihre Interessen im Berufsrecht, im Steuerrecht, der Rechnungslegung und dem 

Prüfungswesen. Die Berufsangehörigen sind als Steuerberater, Steuerbevollmächtigte, 

Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer und Berufsgesellschaften in den uns angehörenden 

16 regionalen Mitgliedsverbänden freiwillig zusammengeschlossen. 

 

Der Arbeitskreis Rechnungslegung des Deutschen Steuerberaterverbands e.V. hat den 

Entwurf der Stellungnahme zur handelsrechtlichen Bilanzierung von 

Altersversorgungsverpflichtungen (IDW ERS HFA 30 n.F.) erörtert. Die Mitglieder des 

Arbeitskreises sind der Ansicht, dass die in der Neufassung der Stellungname umgesetzten 

Änderungen des § 253 HGB zutreffend umgesetzt wurden und haben daher keine weiteren 

Anmerkungen oder Ergänzungsvorschläge vorzubringen. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 


